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1.1 Anwendungsbereich Diese Richtlinie bestimmt Verfahren und Anforderungen für die Herstellung von Kabeln, Leitern/Adern und
Kabelbaumbaugruppen. Diese Richtlinie enthält keine Kriterien zur Bewertung von Schliffbildern oder Röntgenaufnahmen.

Im Falle eines Konfliktes zwischen der englischsprachigen und einer übersetzten Version dieses Dokumentes hat die
englischsprachige Version den Vorrang.

Die Illustrationen dieses Dokuments zeigen spezifische Kriterien entsprechend der jeweiligen Abschnittsüberschrift. Jeder Illustration
folgt eine kurze Beschreibung. Dem Development Committee ist bewusst, dass für unterschiedliche Industriezweige unter Umständen
unterschiedliche Bedeutungen der hier benutzten Fachbegriffe gelten. Im Rahmen dieses Dokuments werden die Begriffe Kabel/
Kabel-Baugruppe und Kabelbaum-Baugruppe austauschbar verwendet.

Die Richtlinie IPC/WHMA-A-620 kann als einzelnes Dokument für die Beschaffung von Produkten verwendet werden. Es werden jedoch
keine Anforderungen an die Häufigkeit von prozessbegleitenden Prüfungen oder von Endprüfungen am fertigen Produkt definiert. Es
werden auch keine Grenzwerte für die erlaubte Anzahl von Prozessindikatoren oder Reparaturen/Nacharbeiten aufgestellt. Diese
Informationen sollten mittels eines statistischen Prozesskontrollplans erarbeitet werden (siehe IPC-9191).

1.2 Zweck Diese Richtlinie beschreibt Tests und Abnahmekriterien für die Herstellung gecrimpter, mechanisch fixierter oder gelöteter
Verbindungen und die zu den Kabel- und Kabelbaum-Baugruppen zugehörigen Montageaktivitäten.

Das Dokument stützt sich auf Prozesskontrollmethoden, um ein gleichbleibendes Qualitätsniveau während der Fertigung der Produkte zu
gewährleisten.

Es kann jedes Verfahren angewendet werden, das zu Baugruppen führt, die die in dieser Richtlinie beschriebenen
Abnahmeanforderungen erfüllen.

Richtlinien können jederzeit aktualisiert werden. Das gilt auch für die Nutzung von Ergänzungen (Amendments). Die Verwendung
einer Ergänzung oder neueren Ausgabe ist nicht automatisch gefordert. Die jeweils geltende Ausgabe muss [D1D2D3] vom Anwender
spezifiziert werden.

1.3 Klassifizierung Die Anwendung dieser Richtlinie erfordert eine Übereinstimmung bei der Zuordnung des Produkts zu einer Klasse.
Der Kunde (Anwender) ist definitiv dafür verantwortlich, die Klasse festzulegen, nach der die Baugruppe bewertet wird. Wenn der Kunde
(Anwender) die Abnahmeklasse nicht festlegt, kann der Hersteller das tun. Die in dieser Richtlinie festgelegten Kriterien beziehen sich auf
die folgenden drei Produktklassen:

Klasse 1 Allgemeine Elektronikprodukte (General Electronic Products)
Hierunter fallen Produkte, bei denen die Hauptanforderung das Funktionieren der fertigen Baugruppe ist.

Klasse 2 Elektronikprodukte mit höheren Ansprüchen (Dedicated Service Electronic Products)
Dazu zählen Produkte, die für Dauerbetrieb und lange Nutzungsdauer vorgesehen sind und für welche ein unterbrechungsfreier Einsatz
angestrebt, aber nicht entscheidend ist. Typischerweise verursacht die Einsatzumgebung im Betrieb keine Ausfälle.

Klasse 3 Hochleistungselektronik/raue Umgebung (High Performance/Harsh Environment Electronic Products)
Hierunter fallen alle Produkte, bei denen eine kontinuierliche Leistung oder Leistungsbereitstellung auf Abruf unverzichtbar ist. Ein
Funktionsausfall kann nicht toleriert werden. Die Einsatzumgebung der Geräte kann ungewöhnlich rau sein. Die Geräte müssen im
Bedarfsfall funktionieren, wie beispielsweise bei lebensrettenden Einheiten oder anderen kritischen Systemen.

1.4 Maßeinheiten und Anwendungen Dieses Dokument verwendet das internationale Einheitensystem (SI-Einheiten) gemäß ASTM
SI10-10, IEEE/ASTM SI 10, American National Standard for Metric Practice (Section 3). Die entsprechenden imperial-englischen Maße
folgen in [eckigen] Klammern. Die in diesem Dokument verwendeten, abgeleiteten SI-Einheiten sind Millimeter (mm) [in] für Maße und
Maßtoleranzen, Celsius (°C) [°F] für die Temperatur und Temperaturtoleranzen, Gramm (g) [oz] für Gewicht (Masse) und Lux (lx)
[footcandles] für die Beleuchtungsstärke.

1.4.1 Überprüfung der Maßhaltigkeit Wenn nicht speziell durch diese Richtlinie vorgegeben, sind keine expliziten Messungen
(z. B. spezielle Maße bei Lötstellen, Prozentwerte von Beschädigungen und Umwicklungen) gefordert, ausgenommen für die
Verifizierung/Entscheidung von Fällen, die zunächst zurückgewiesen wurden.

1.5 Definition der Anforderungen Das Wort „muss“ wird im Text dieses Dokuments immer dann verwendet, wenn es sich um eine
verbindlich vorgeschriebene Anforderung an Materialien, Prozesse oder die Akzeptanz von Kabeln, Leitungen/Adern und Kabelbaum-
Baugruppen handelt.

Wenn das Wort muss zu einem Hardware-Fehler in wenigsten einer Klasse führt, werden die Anforderungen für jede Klasse in Klammern
neben der „muss”-Anforderung angegeben.

1 Allgemeines

1 Allgemeines

1-1IPC/WHMA-A-620D-DE Januar 2020




